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Stadt Lohne 
Die Bürgermeisterin 
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Federführung: Abt. 10 - Haupt-/Schul- und Kulturabteilung Datum: 07.11.2023 
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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Verwaltungsausschuss 21.11.2023 Vorberatung 
RAT 13.12.2023 Entscheidung 

 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Neufassung der Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss 
und die Ratsausschüsse der Stadt Lohne (Oldenburg) 
 
Sachverhalt: 
 
Zu Beginn der neuen Wahlperiode wurden zunächst keine Änderungen an der Hauptsatzung 
und der Geschäftsordnung vorgenommen.  
 
In der konstituierenden Ratssitzung am 03.11.2021 wurde die Fortgeltung der Geschäftsord-
nung beschlossen, damit der Rat arbeitsfähig bleibt. In der Sitzung wurde bereits angeregt, 
Änderungen an der Geschäftsordnung zu einem späteren Zeitpunkt vorzunehmen. 
 
Die Hauptsatzung behält ihre Wirksamkeit auch über die Wahlperiode hinweg. Mit Ratsbe-
schluss vom 12.10.2022 sind orthographische und grammatikalische Änderungen sowie An-
passungen bei der Formatierung in der Hauptsatzung vorgenommen worden. Darüber hin-
aus wurde inhaltlich die Veröffentlichung von Satzungen, Verordnungen sowie öffentlichen 
Bekanntmachungen im elektronischen Amtsblatt festgelegt. 
 
Die Fraktionen wurden nun gebeten, Änderungsvorschläge für die Hauptsatzung und Ge-
schäftsordnung einzureichen. In mehreren gemeinsamen Gesprächsterminen mit den Frakti-
onsvorsitzenden wurden die Änderungsvorschläge der Fraktionen sowie die der Verwaltung 
vorgestellt, besprochen und diskutiert. 
 
Aus den Ergebnissen wurde verwaltungsseitig ein Änderungsentwurf für die Hauptsatzung 
sowie für die Geschäftsordnung erstellt. Für die Geschäftsordnung sind inhaltliche, orthogra-
phische und grammatikalische Änderungen sowie Anpassungen bei der Formatierung vor-
gesehen, sodass die Geschäftsordnung neugefasst werden soll. Dazu wurde eine entspre-
chende Synopse erstellt. 
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Wesentliche Änderungen 
In § 4 wurde der Sitzungsverlauf dahingehend angepasst, wie er auch in der Praxis tatsäch-
lich vorgesehen ist. 
 
In § 5 wurde verdeutlicht, dass der Rat zunächst über die verfahrensmäßige Behandlung 
eines Antrags entscheidet. In der Praxis handelt es sich dabei oftmals über die Ausschuss-
überweisung, die Nichtbefassung oder die Zurückstellung. Zur Verdeutlichung wurde eine 
Regelung eingefügt, wonach im Rahmen der Behandlung eines Antrags kein Anspruch auf 
eine sachliche und inhaltliche Befassung mit dem Antragsgegenstand besteht.  
 
In § 7 wird klargestellt, dass sich Änderungs- oder Zusatzanträge auf den Beratungsgegen-
stand beziehen müssen, der auf der Tagesordnung steht und dass der Vorsitzende über die 
Zulässigkeit der Anträge entscheidet. 
 
In § 10 wurde in Abs. 2 eine Regelung aufgenommen, wonach für die Begründung eines 
Antrags zunächst dem Antragsteller das Wort erteilt wird. In Abs. 9 wurde eine Regelung 
eingefügt, wonach der Rat eine Sitzung unterbrechen oder bei einer Sitzungsdauer von mehr 
drei Stunden bestimmte Tagesordnungspunkte in die nächste Sitzung verschieben kann. 
 
In § 14 wurde zur Verdeutlichung die Abstimmungsreihenfolge der Anträge zusammenge-
fasst. Damit liegt es wie bisher im Ermessen des Vorsitzenden, welcher Antrag weitergehen-
der ist. 
 
In § 16 wurde das Auskunftsrecht nach § 56 NKomVG dem gesetzlichen Wortlaut ange-
passt. Inhaltlich ergeben sich für den Auskunftsanspruch des Ratsmitglieds keine Änderun-
gen. 
 
In § 23 wurde das Verfahren des gesetzlich vorgesehenen Umlaufverfahrens des Verwal-
tungsausschusses konkretisiert. Da es sich bei einem Umlaufverfahren meistens um einfach 
gelagerte Fälle handelt und dadurch die Einberufung zu einer Sondersitzung des Verwal-
tungsausschusses vermieden werden soll, wurde eine Frist zur Abstimmung von drei Tagen 
gewählt. 
 
In § 24 wurde zur Verdeutlichung eine Regelung eingefügt, wonach zur Unterstützung der 
Ratsausschüsse bei deren Vorbereitungstätigkeit und zur Aufbereitung von besonderen 
Themen Arbeitskreise und Arbeitsgruppen gebildet werden können. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Geschäftsordnung für den Rat, den Verwaltungsausschuss und die Ratsausschüsse der 
Stadt Lohne (Oldenburg) wird entsprechend der vorliegenden Entwurfsfassung beschlossen. 
 
 
 
 
 
Dr. Voet 
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